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Finanzielle Unterstützung 
an Abt Hehenberger 
 
Bgm. Franz Breuer überreichte im Namen 
der Gemeinde Stroheim am Sonntag, den 
16.12.2007, Herrn Abt Josef Hehenberger 
einen Scheck über € 1.000,00 für seine 
Missionstätigkeit in Brasilien. 
 

Theateraufführungen 
 
Die Theatergruppe Stroheim führte vom 16. bis 18. und vom 23. bis 25. 
November 2007 das Theaterstück „Die heißen Küsse von Dolores“ in der 
Turnhalle auf. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Aufführungen waren wieder ein voller Erfolg! 
 

Kinderwarnwesten-Aktion 
 
Das Land OÖ. hat auch heuer wieder 
gemeinsam mit der AUVA, der Uniqa und 
dem Zivilschutzverband 17.000 Kinder-
warnwesten für alle Taferlklassler in OÖ. 
aufgelegt. Ein Beauftragter des Oö. Zivil-
schutzverbandes besuchte kürzlich die VS 
Stroheim, um sich zu überzeugen, wie viele 
Kinder tatsächlich die Warnweste tragen.  

Er war über die große Anzahl der Träger sehr erfreut. 

mailto:gemeinde@stroheim.ooe.gv.at
http://www.stroheim.at/
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Borkenkäfermassenvermehrung 2008 droht! 
Jetzt Kontrollen im Wald durchführen! 

 
Aufgrund des außergewöhnlich hohen Ver-
mehrungspotentials der Borkenkäfer (Buch-
drucker und Kupferstecher) ist es wichtig 
noch jetzt während der Wintermonate re-
gelmäßige Kontrollen im Wald vorzuneh-
men und rechtzeitig mit der Aufarbeitung 
vorhandener Schadholznester und geschädig-
ter Bäume zu beginnen, damit dem Borkenkä-
fer im nächsten Entwicklungsjahr sämtliches 
Brutmaterial entzogen wird. 
Vor allem kränkelnde und absterbende 
Bäume, sowie noch im Bestand verbliebene 
Windwurf- und -bruchhölzer müssen un-
verzüglich aufgearbeitet werden. 
Besonderes Augenmerk ist auf jene Bestände 
zu richten, welche durch den Sturm „Kyrill“ 
aufgerissen wurden. Ebenso auf aufgelichtete 
Bestandesränder, auf einzeln stehende und 
wurzelgelockerte Bäume, auf Bäume mit stär-
keren Wipfelbrüchen und auf diejenigen, die 
einer intensiveren Sonnenbestrahlung ausge-
setzt sind. 
Wichtig bei der Aufarbeitung ist auch, dass 
stärkere Astteile (über 5 cm Ø) und Wip-
felstücke aus dem Wald entfernt werden. 
Es sind große Anstrengungen vom Waldei-
gentümer erforderlich, um eine Borkenkäfer-
eskalation im bevorstehenden Jahr verhindern 
zu können. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei intensivem Befall ist eine rechtzeitige 
Fangbaumvorlage Ende Februar ratsam. 
Dabei wird eine Beratung durch den Forst-
dienst der BH Eferding empfohlen. 
 

Forstdienst BH Eferding – Telefonnummer: 
07272/2407-533 oder 0664/8298143 

 

Nachmittagsbetreuung 
in Stroheim 

 
Seit September 2007 bietet die Gemeinde 
Stroheim jeden Mittwoch von 12:00 bis 
16:00 Uhr eine Nachmittagsbetreuung für 
Kindergarten- und Volksschulkinder, des-
sen Betreiber das Oö. Hilfswerk ist, an. 
 
Der monatliche Elternbeitrag beträgt € 20,00, 
der Essensbeitrag € 3,00 pro Portion. 
 
Die Aufnahme weiterer Kinder in die Nach-
mittagsbetreuung ist jederzeit jeweils zu 
Monatsbeginn möglich. 
 
Zuvor ist jedoch eine (telefonische) Anmel-

dung beim Gemeindeamt notwendig. 

Elternkompass 
wird ab 2008 angeboten! 

 
Mit der Erziehung unserer 
Kinder erfüllen wir eine der 

beglückendsten und bereicherndsten, aber 
auch schwierigsten Aufgaben der Welt. Ob-
wohl es eine Menge an Ratgebern für Eltern 
gibt, fühlen wir uns manchmal überfordert 
und alleine gelassen. 
Der von uns angebotene Elternkompass – 
der in Österreich völlig neu ist – beschäftigt 
sich mit den inneren Erfahrungen, die die 
Eltern bei der Erfüllung ihrer Aufgabe ma-
chen und stellt diese in den Mittelpunkt. 
 

Nähere Informationen: Frau Wiesmüller 
(0676/7007775) bzw. www.elternkompass.at 
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Gebühren ab 1. Jänner 2008 
 
Bei den Abfallabfuhr-, Kanal- und Wassergebühren handelt es sich um Bruttogebühren, d.h. in 
den Gebühren ist die gesetzliche Umsatzsteuer (10 %) bereits enthalten. 
 
Abfallabfuhr: (keine Erhöhung gegenüber dem Vorjahr) 
Entleerung 120 l Abfalltonne € 11,00 
Entleerung   90 l Abfallsack € 11,00 
 
In der Gebühr enthalten sind: Abfalltransport und Abfallbehandlung für Hausabfall, sperrige 
Abfälle, Altpapier, Altglas, Kunststoff etc. sowie die Verwertung von Kompostmaterial. 
 
 
Kanal: 
 

Anschlussgebühr: 
€ 21,45 je m² der Bemessungsgrundlage, mindestens jedoch € 3.217,50 
 

Kanalgebühr (jährlich): 
1. Grundgebühr je Anschluss: € 227,37 
2. Benützungsgebühr 

a) für eine mit Hauptwohnsitz gemeldete Person (über 15 Jahre): € 75,79 
b) für eine mit Wohnsitz gemeldete Person: € 37,90 
c) für Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 15. Lebensjahr: € 37,90 

 
 
Wasser: 
 

Anschlussgebühr: 
€ 14,96 je m² der Bemessungsgrundlage, mindestens jedoch € 2.244,00 
 

Wassergebühr (jährlich): 
1. Grundgebühr je Anschluss: € 63,80 
2. Bezugsgebühr je m³ Wasser: € 1,49 
 
 

Hundeabgabe: (keine Erhöhung gegenüber dem Vorjahr) 
Die Hundeabgabe beträgt pro Hund € 12,00. 
 
 

Frühsommer-Meningoenzephalitis 
Öffentliche Schutzimpfung – Impfkampagne 2008 

 
Auch im Frühjahr 2008 werden die Impfungen gegen die „Frühsommerzeckenencephalitis 
(FSME)“ nicht nur an der Bezirkshauptmannschaft Eferding durchgeführt, sondern auch in den 
Gemeinden Impfstellen errichtet. Um den Impfplan erstellen zu können, ist es erforderlich, die 
Zahl der zu erwartenden Impflinge zu kennen. 
 
Der Oberste Sanitätsrat empfiehlt folgendes IMPFSCHEMA: 
 

1. Grundimmunisierung wie bisher: Insgesamt sind 3 Teilimpfungen erforderlich, wobei zwi-
schen 1. und 2. Teilimpfung ein Abstand von ca. 4 Wochen eingehalten wird. Die 3. Teilimp-
fung erfolgt nach 5-12 Monaten nach der 2. Teilimpfung. 

2. 1. Auffrischung nach der Grundimmunisierung nach 3 Jahren 
3. Weitere Auffrischungen alle 5 Jahre bis zum 60. Lebensjahr. Ab dem 60. Lebensj. alle 3 Jahre 
4. Verwendung des FSME-Junior (Kinderimpfstoff) bis zum vollendeten 16. Lebensjahr 
5. Verwendung von ENCEPUR 0,5 ml für Erwachsene 
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Die Impfung schützt nicht gegen die Borelliose, die ebenfalls durch Zeckenstich übertragen wird. 
 
Für die Teilnahme an der Impfung in den Impfaußenstellen in den Gemeinden ist es notwendig, 
sich beim zuständigen Gemeindeamt 
 

bis Mittwoch, 13. Februar 2008 
 

anzumelden. Eine Anmeldung ist auch nach Anmeldeschluss bei den Gemeinden bei der Bezirks-
hauptmannschaft Eferding möglich. 
 
Zu beachten ist, dass auch der FSME-Junior-Impfstoff zur Verfügung steht, welcher vom 
1. bis zum vollendeten 16. Lebensjahr anzuwenden ist. 
 
IMPFSTOFFKOSTEN: 
1. Teilimpfung bzw. Auffrischungsimpfung in der Höhe von 

(1) € 13,20 (für Erwachsene und Jugendliche ab vollendeten 16. Lebensjahr) 
(2) € 13,20 (für Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 16. Lebensjahr) 
(3) €   3,63 (für das 3. unversorgte Kind) 

 
Die Impfkosten sowie das Impfhonorar von € 1,80 für Personen über dem 15. Lebensjahr sind bei 
der Impfung direkt zu begleichen. Die Einzahlungsform mittels Zahlschein wurde auf ein Inkas-
sosystem umgestellt! 
 

Für Kinder und Jugendliche vom vollendeten 1. Lebensjahr bis zum 15. Lebensjahr 
übernimmt das Land OÖ das Impfhonorar. 

 

Eine weitere Sonderregelung gilt für die Kostentragung ab dem 3. unversorgten Kind. In diesem 
Fall werden die Gesamtkosten (Impfstoff und -honorar) vom Land OÖ übernommen. Der Betrag 
von € 3,63 ist bei der Impfung zu zahlen, den man aber dann bei jenem Krankenversicherungsträ-
ger, bei welchem das Kind mitversichert ist, wieder rückerstattet bekommt. 
 
Aufgrund einer Verordnung des Bundesministeriums für soziale Verwaltung erhalten Personen, 
die gesetzlich krankenversichert oder als Angehörige anspruchsberechtigt sind, vom zuständigen 
Krankenversicherungsträger einen Kostenzuschuss (z.B. von der oö. Gebietskrankenkasse € 3,63 
pro Impfung). 
 
Nach der derzeit gültigen Regelung erhalten Impflinge, die bei der Sozialversicherung der Bauern 
unfall- oder krankenversichert sind sowie im Betrieb tätige Angehörige die Gesamtkosten rückver-
gütet. Dies ist jedoch nur mit Antragsformularen, die bei der BH Eferding aufliegen, möglich. Bit-
te bei der Impfung um Bestätigung dieser Formulare ersuchen und an die Sozialversicherungsan-
stalt der Bauern einsenden! 
 
Nach Ende der Anmeldefrist bei den Gemeindeämtern wird bei der BH Eferding der Impfplan 
erstellt und die gemeldeten Personen zur Impfung schriftlich verständigt. 
 

Ebenfalls werden Personen, die im Frühjahr 2007 2 Teilimpfungen erhalten haben, 
von der Bezirkshauptmannschaft aus automatisch vorgeladen (nicht nochmals anmelden)! 
 
Der 1. Impfdurchgang wird voraussichtlich im März 2008 erfolgen. 
 
Der Impftermin in den Semesterferien bei der BH Eferding: 
 

Montag, 18.02.2008 von 9:00 bis 11:00 Uhr 
Für diesen Termin ist die Anmeldung bei der Bezirkshauptmannschaft erforderlich. 

(Dies ist ein Fixtermin – es erfolgen keine Vorladungen.) 
Bitte möglichst bald anmelden!
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Heizkostenzuschuss 
Aktion 2007/2008 

 
Die Oö. Landesregierung hat in 
ihrer Sitzung am 10. Dezember 
2007 für die Heizperiode 
2007/2008 die Gewährung eines 
Heizkostenzuschusses an sozial 
bedürftige Personen beschlossen. 
 
Wer wird gefördert: 
Sozial bedürftige Personen, wenn das monat-
liche Nettoeinkommen aller tatsächlich im 
Haushalt/der Wohnung lebenden Personen 
die Summe der folgenden (fiktiv) anzuwen-
denden Ausgleichszulagerichtsätze für das 
Jahr 2008 nicht übersteigt: 
• Alleinstehende: € 747,00 
• Ehepaar/Lebensgemeinschaft:  

€ 1.120,00 
• zusätzlich pro Kind: € 107,36 
 
Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen Per-
sonen gewährt werden, die auch tatsächlich 
für die Heizkosten aufzukommen haben und 
mit Hauptwohnsitz in OÖ gemeldet sind. 
 
Haushalt – Haushaltseinkommen 
Getrennte Haushalte liegen nur insoweit vor, 
wenn diese Personen in jeweils abgeschlosse-
nen Wohneinheiten (Küche, ...) leben. 
 
Höhe des Heizkostenzuschusses: 
• Einmalige Gewährung von € 174,00 pro 

Haushalt für sozial Bedürftige 
• Einmalige Gewährung von € 87,00 pro 

Haushalt (wenn das Haushaltseinkommen die 
Einkommensgrenze um bis zu maximal          
€ 50,00 überschreitet) 

 

 
Der Heizkostenzuschuss gilt für alle Energie-
formen und kann 
 

bis 15. April 2008 
 

am Gemeindeamt beantragt werden. 
 
Wichtig!!! 
Bitte nehmen Sie zur Antragstellung die Ein-
kommensnachweise aller Personen, die im 
gemeinsamen Haushalt/der Wohnung woh-
nen, und falls vorhanden Übergabevertrag 
mit. 

Bürgerbefragung 
„Leben in Stroheim 2008“ 

 
Liebe Gemeindebürger/innen! 
 
Wir arbeiten permanent an einer nachhaltig 
positiven Gemeindeentwicklung, welche zum 
Ziel hat, die Attraktivität und Lebensqualität 
unserer Gemeinde zu verbessern. Dazu be-
nötigen wir regelmäßig Ihre Unterstüt-
zung und Mithilfe. 
Aus diesem Grund führt von Jänner bis März 
2008 die Firma GISDAT gemeinsam mit 
ORF OÖ, den OÖ Nachrichten/TIPS OÖ 
zum vierten Mal eine der größten Bür-
ger/innenbefragung zum Thema „Lebensqua-
lität in den OÖ Gemeinden“ durch. 
Wir möchten Sie hiermit herzlich einladen, 
uns Ihre Meinung, Wünsche und Wahrneh-
mungen über unsere Gemeinde mitzuteilen, 
um erfolgreiche und bürgerorientierte Maß-
nahmen weiterzuführen bzw. dort anzuset-
zen, wo Handlungsbedarf besteht und Ver-
besserungen notwendig erscheinen. 
Ihre Meinung ist uns wichtig! Deshalb 
bitten wir Sie: Beteiligen Sie sich an unse-
rer Bürgerbefragung und nehmen Sie sich 
ein paar Minuten Zeit für das Ausfüllen 
des Fragebogens. 
 
Worum geht es? 
Im Fragebogen werden einzelne Indikatoren 
der Lebensqualität (Nahversorgung, Umwelt, 
Kinderbetreuung, ...) sowie Aktionen und 
Projekte in der Gemeinde aufgelistet. Wir 
bitten Sie, uns mitzuteilen, wie zufrieden Sie 
mit den angeführten Indikatoren sind und wie 
wichtig Ihnen diese erscheinen. 
 
Woher bekommen Sie einen Fragebogen? 
Wie können Sie sich beteiligen? 
Der Fragebogen liegt beim Gemeindeamt auf 
bzw. kann auch im Internet unter 
www.stroheim.at ausgefüllt werden. 
 
Wo können Sie den Fragebogen abgeben? 
Am Gemeindeamt zu den Parteienverkehrs-
zeiten. 
 

Letzter Abgabetermin: 
31. März 2008 
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Ländliche Entwicklung 2007-2013 
Eferding ist wieder Leaderregion! 

 
Die am 9. November 2007 im Veranstaltungs-
zentrum Buchkirchen abgehaltene Generalver-
sammlung des Regionalentwicklungsverbandes 
Eferding fand heuer unter besonders motivieren-
den Umständen statt. Am selben Tag wurde 
nämlich bekannt, dass die 12 zum REGEF 
gehörenden Gemeinden für eine weitere Periode 
(bis 2013) als Leader-Region anerkannt wurden. 
 

Nach den Berich-
ten von Obmann 
Franz Tauber und 
Geschäftsführerin 

Mag.a Gerlinde 
Grubauer sowie 

von Finanzreferent Bgm. Leonhard Wenzel-
huemer über das abgelaufene Jahr, sprach die 
Generalversammlung dem Vorstand ein-
stimmig die Entlastung aus. Bei der Neuwahl 
des Vorstandes wurde Obmann Franz Tauber 
einstimmig wiedergewählt. Neu im Vorstand 
sind unter anderem Finanzreferent Wolfgang 
Kreinecker aus Hinzenbach sowie als Schrift-
führerin STR Christa Klinger aus Eferding. In 
der Vorausschau stellten Obmann Tauber 

und Geschäftsführerin 
Grubauer das Zu-
kunftsprogramm für 
die neue Leader-
Periode vor. Dieses 
sieht Projekte in 
folgenden Themenbereichen vor: Wirtschaft 
– Kooperation, Menschen – Orts- und Regi-
onalentwicklung, Landwirtschaft – Gemüse-
lust, Tourismus – Ökoregion und Kunst – 
Kultur – Land Eferding.  
 
Im Anschluss an die Generalversammlung 
wurde die konstituierende Sitzung des neuen 
Regionalbeirates abgehalten. Als Sprecher 
dieses neuen Gremiums, das als Bindeglied 
zwischen den Mitgliedern, den Projektgrup-
pen und dem Vorstand agieren soll, wurde 
Herr Christian Erlinger gewählt. 
 

INFORMATIONEN: 
Regionalentwicklungsverband Eferding, 
Stadtplatz 31/Zi 2.10, 4070 Eferding. 

Tel.: 07272/5555-163 
regef@eferding.ooe.gv.at 
www.region-eferding.at 

 
 

Musikverein Stroheim 
Tag der offenen Tür 

 
Wann: So., 06.01.2008, 8:30 bis 11:30 Uhr 
Wo: Musikheim Stroheim 
 
Vorstellung und Ausprobieren der Instru-
mente, die beim Musikverein erlernt werden 
können. Es wird außerdem noch Flötenunter-
richt, Notentheorie und musikalische Früher-
ziehung angeboten. 
 

Auf euer Kommen freut sich der  
Musikverein Stroheim! 
 

An alle Jungfischer! 
 
Der Fischereirevierausschuss Aschach veran-
staltet im Februar/März 2008 eine Unterwei-
sung für Jungfischer („Fischerkurs“). 

Der Besuch eines solchen Kurses ist Grund-
lage für die Ausstellung einer Fischerkarte 
durch die Bezirksverwaltungsbehörde. 
 
Termin: 
Die Unterweisung umfasst zwei Samstage 
und findet am 16. Februar von 7:30 bis 15:40 
Uhr und am 1. März 2008 von 7:30 bis ca. 
12:30 Uhr statt. 
Ort: 
Hauptschule 4730 Waizenkirchen (Physiksaal) 
Mindestalter: 12 Jahre  
Kursbeitrag: € 50,00 
  
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist 
eine verbindliche Anmeldung erforderlich 
und zwar bei: 
Herrn Eidenberger Franz (0699/816 119 97) 
E-Mail: revier.aschach@aon.at oder 
Herrn Prammer Manfred (07277/35 66) 
E-Mail: prammer@utanet.at
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Wichtige Termine für 2008 
 

Abfallabfuhrtermine 2008 
 
 Montag, 4. Februar 2008  Montag, 1. September 2008 
 Montag, 17. März 2008  Montag, 13. Oktober 2008 
 Montag, 28. April 2008  Montag, 24. November 2008 
 Montag, 9. Juni 2008  
 Montag, 21. Juli 2008   
 
 

Ökotainer und Sperrmüll 
Sammeltermine 2008 (beim Bauhof Stroheim jeweils von 9:00 bis 12:00 Uhr) 

 
 Samstag, 16. Februar 2008  Samstag, 23. August 2008 
 Samstag, 5. April 2008  Samstag, 4. Oktober 2008 
 Samstag, 24. Mai 2008  Samstag, 22. November 2008 
 Samstag, 12. Juli 2008   
 
Sperrmülltermine von anderen Gemeinden, zu welchen auch Stroheimer Gemeindebürger 
Sperrmüll anliefern können. 
 

08.02.2008; St. Marienkirchen (14:00-18:00 Uhr) 01.08.2008; Haibach (14:00–18:00 Uhr) 
22.02.2008; Prambachkirchen (14:00-18:00 Uhr) 02.08.2008; Scharten (9:00-12:00 Uhr) 
01.03.2008; Breitenaich (9:00-12:00 Uhr) 22.08.2008; St. Marienkirchen (14:00–18:00 Uhr)
07.03.2008; Haibach (14:00-18:00 Uhr) 29.08.2008; Prambachkirchen (14:00–18:00 Uhr)
08.03.2008; Scharten (9:00-12:00 Uhr) 06.09.2008; Breitenaich (9:00–12:00 Uhr) 
28.03.2008; St. Marienkirchen (14:00-18:00 Uhr) 12.09.2008; Haibach (14:00–18:00 Uhr) 
04.04.2008; Prambachkirchen (14:00–18:00 Uhr) 13.09.2008; Scharten (9:00–12:00 Uhr) 
19.04.2008; Breitenaich (9:00–12:00 Uhr) 26.09.2008; St. Marienkirchen (14:00–18:00 Uhr)
25.04.2008; Haibach (14:00–18:00 Uhr) 17.10.2008; Prambachkirchen (14:00–18:00 Uhr)
26.04.2008; Scharten (9:00–12:00 Uhr) 18.10.2008; Breitenaich (9:00–12:00 Uhr) 
16.05.2008; St. Marienkirchen (14:00–18:00 Uhr) 25.10.2008; Scharten (9:00–12:00 Uhr) 
06.06.2008; Prambachkirchen (14:00–18:00 Uhr) 31.10.2008; Haibach (14:00–18:00 Uhr) 
07.06.2008; Breitenaich (9:00–12:00 Uhr) 14.11.2008; St. Marienkirchen (14:00–18:00 Uhr)
13.06.2008; Haibach (14:00–18:00 Uhr) 28.11.2008; Prambachkirchen (14:00–18:00 Uhr)
14.06.2008; Scharten (9:00–12:00 Uhr) 29.11.2008; Scharten (9:00–12:00 Uhr) 
04.07.2008; St. Marienkirchen (14:00–18:00 Uhr) 13.12.2008; Breitenaich (9:00–12:00 Uhr) 
18.07.2008; Prambachkirchen (14:00–18:00 Uhr) 19.12.2008; Haibach (14:00–18:00 Uhr) 
26.07.2008; Breitenaich (9:00–12:00 Uhr)  
 
 

SPRECHTAGE – Sozialversicherungsanstalt d. Bauern 
(Bezirksbauernkammer Eferding, Linzer Straße 4; jeweils in der Zeit von 8:00–12:00 Uhr) 

 
Mi., 16. Jänner 2008 Mi., 21. Mai 2008 Mi., 17. September 2008 
Mi., 20. Februar 2008 Mi., 18. Juni 2008 Mi., 15. Oktober 2008 
Mi., 19. März 2008 Mi., 16. Juli 2008 Mi., 19. November 2008 
Mi., 16. April 2008 Mi., 20. August 2008 Mi., 17. Dezember 2008 
 

http://www.sb-unna.de/muelltonnemini.jpg
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Alkoholberatung Oberösterreich – Bezirk Eferding 
Sprechtag und Gruppenplan 

 
Josef Eilmsteiner, Kärntnerstraße 1, 4021 Linz, Tel.: (0732) 77 20-142 53 

 
Beratung: Bezirkshauptmannschaft Eferding, Stadtplatz 1 

Sparkassengebäude, 2. Stock 
Montag von 8:00 bis 12:00 Uhr, und nach Vereinbarung 
Telefonnr.: (07272) 24 07-348 

 
Gruppe: Eferding, Exit Sozial „Treffpunkt“, Bahnhofstraße 9, 1. Stock 

jeden 2. Freitag im Monat ab 19:00 Uhr 
 

Monat Beratung Gruppe  Monat Beratung Gruppe

JÄNNER 

07.01.2008 
14.01.2008 
21.01.2008 
28.01.2008 

11.01.2008

 

JULI 

07.07.2008 
14.07.2008 
21.07.2008 
28.07.2008 

11.07.2008

FEBRUAR 

04.02.2008 
11.02.2008 
18.02.2008 
25.02.2008 

08.02.2008

 

AUGUST 

04.08.2008 
11.08.2008 
18.08.2008 
25.08.2008 

08.08.2008

MÄRZ 

03.03.2008 
10.03.2008 
17.03.2008 
31.03.2008 

14.03.2008

 

SEPTEMBER

01.09.2008 
08.09.2008 
15.09.2008 
22.09.2008 
29.09.2008 

12.09.2008

APRIL 

07.04.2008 
14.04.2008 
21.04.2008 
28.04.2008 

11.04.2008

 

OKTOBER 

06.10.2008 
13.10.2008 
20.10.2008 
27.10.2008 

10.10.2008

MAI 
05.05.2008 
19.05.2008 
26.05.2008 

09.05.2008

 

NOVEMBER

03.11.2008 
10.11.2008 
17.11.2008 
24.11.2008 

14.11.2008

JUNI 

02.06.2008 
09.06.2008 
16.06.2008 
23.06.2008 
30.06.2008 

13.06.2008

 

DEZEMBER

01.12.2008 
15.12.2008 
22.12.2008 
29.12.2008 

12.12.2008

 
 

Mutterberatungstermine 2008 
 

In der Bezirkshauptmannschaft Eferding von 14:30 bis 15:30 Uhr. 
 

 Donnerstag, 17. Jänner 2008  Donnerstag, 17. Juli 2008 
 Donnerstag, 21. Februar 2008  Donnerstag, 21. August 2008 
 Donnerstag, 20. März 2008  Donnerstag, 18. September 2008 
 Donnerstag, 17. April 2008  Donnerstag, 16. Oktober 2008 
 Donnerstag, 15. Mai 2008  Donnerstag, 20. November 2008 
 Donnerstag, 19. Juni 2008  Donnerstag, 18. Dezember 2008 
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Gesunde Gemeinde STROHEIM 
 

Workshop 
 

am 30. Jänner 2008 um 19:30 Uhr 
im Untergeschoß des Kindergartengebäudes. 

 
Hauptthema ist die Vorbereitung und Organi-
sation des am 17. Februar 2008 stattfinden-
den Familienlanglauftages. 
 

Jeder Gemeindebürger ist dazu 
herzlich eingeladen! 

 
 
Kochrezept aus der „gesunden Küche“ 
 

Nougatcreme  
„Schwarzer Zauber“: 

 
Zutaten: 
125 g Haselnussmus (erhältlich im Reformhaus, 
z.B. Kräuter Daniel) 
125 g aufgeschlagene Butter 
50 g Honig 
1 ½ EL Kakaopulver 
 

Zubereitung: 
Butter mit dem Mixer schaumig rühren, bis 
die Butter weiß wird. Das Haselnussmuss, 
den Honig und den durchgesiebten Kakao 
hinzufügen und nochmals durchrühren. 
Diese Nougatcreme ist ein guter Ersatz für die 
beliebte Nutella.  
 
 
 

VORTRAG 
„Jahreslauf der Mischkultur 
im Gemüsebau“  
 
Wann: 14. Februar 2008, 19:30 Uhr 
Wo: Ausspeisungsraum - VS Stroheim 
Eintritt: € 3,00/Person 
Referentin: Biogärtnerin  
 Margarete Langerhorst 
 
Innerhalb der Permakultur dient das geschaf-
fene Kleinklima den Gemüsemischkulturen. 
So kann in kühleren sowie in warmen Zonen 
unserer Heimat Mischkulturgartenbau prakti-
ziert werden. Diese Praxis ermöglicht auf 
kleinem Raum, vielseitig anzubauen und lau-
fend zu ernten. Die Dauerbegrünung und 
zeitweise Grasmulchdecke der Mischkultu-
renpraxis in Verbindung mit Kompostwirt-
schaft sichert einen fruchtbaren, humusrei-
chen und lebendigen Boden, der auch Schäd-
lingsdruck leichter standhält. Dadurch wird 
das biologische Gleichgewicht erhalten, wel-
ches die Voraussetzung für stabile Gesund-
heit auf allen Ebenen bildet. 
 

Dieser Vortrag unterstützt das weit verbreite-
te Bestreben, das Bestmögliche aus dem zur 
Verfügung stehenden Land zu machen. Ein 
wertvoller Beitrag für Klima- und Um-
weltschutz. 
Der Vortrag wird mit Farb-Dias aus der ei-
genen Praxis untermalt. 

Rückblick – Gesunde Gemeinde 
 
Am 4. Oktober 2007 startete der 
Tanzkurs für Paare, die 
Standarttänze erlernen und ihre 
Kenntnisse auffrischen konnten. 
 
 
 

Am 5. November 2007 begann der 
Selbstverteidigungskurs für Mädchen 
unter Leitung von Markus Lindenbauer. 
Dabei wurden den Mädchen im Training 
einfache Abwehrtechniken erlernt, ohne 
den anderen zu verletzen. 

 

Die „Gesunde Gemeinde“ bedankt sich bei allen Teilnehmern  
an den im Jahr 2007 stattgefundenen Veranstaltungen! 
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                                                  -Spielgruppe 
Hallo, sei dabei, wir starten wieder NEU 

 
Ab FEBRUAR 2008 gibt es wieder die Möglichkeit, in eine SPIEGEL-SPIELGRUPPE einzu-
steigen. SPIEGEL ist ein Geschäftsfeld des Katholischen Bildungswerkes der Diözese Linz. 
 

Datum: voraussichtl. Start Ende Februar; wöchentlich (1 Block umfasst 10 Vormittage) 
Ort: im Untergeschoß des Kindergartengebäudes in Stroheim 
Uhrzeit: ca. 9:00 Uhr 
Anmeldung: bis 20. Jänner 2008 bei Frau Wiesmüller Christine (Tel. 0676/7007775) 
Kosten: € 3,00 je Einheit (pro Block im Vorhinein zahlbar); + € 1,50 Bastelgeld (für 10 mal) 

Für Begleitkinder (Geschwister) werden € 1,50 einheben (Stillbabys werden davon ausge-
nommen). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Bezirksabfallverband Eferding informiert: 
 
Neues Altstoffsammelzentrum am 29.09.2007 eröffnet 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zahlreiche Besucher aus der Umgebung nahmen neben den Repräsentanten aus Kirche, Politik 
und Wirtschaft an der Eröffnungsfeier des neuen ASZ, Schachingerstraße 5 in Eferding, teil. 
Der Neubau war notwendig geworden, weil das alte ASZ aufgrund gestiegener Altstoffmengen 
und genauerer Trennung in den letzten Jahren aus allen Nähten zu platzen drohte und auch sonst 
nicht mehr dem notwendigen Standard entsprach. 
Neben verkehrstechnisch wesentlich günstigeren Gegebenheiten sind auch für die Bediensteten 
nachhaltig verbesserte Arbeitsbedingungen geschaffen worden, die eine effizientere Entsorgung 
ermöglichen. 
Das neue Nahentsorgungszentrum steht Ihnen zu den gewohnten Öffnungszeiten zur Verfügung. 

NEU ist, dass ab 01.01.2008 die drei ASZ Alkoven, Eferding und Hartkirchen 
zusätzlich auch noch am Samstag von 9:00 bis 12:00 Uhr geöffnet haben 

 
Im Zuge der ASZ Eröffnung wurde ein Gewinnspiel veranstaltet, 
bei dem die Frage nach drei Altstoffen, die im ASZ entsorgt 
werden können, zu beantworten war. Aus den zahlreich abgegebe-
nen Teilnahmescheinen wurden fünf Gewinner ermittelt. 
Die Gewinner des ersten und zweiten Preises konnten sich über 
Gutscheine der Eurotherme Bad Schallerbach freuen, die restlichen 
Gewinner erhielten Sachpreise. 
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T e r m i n e 

 

Jänner 2008 
02.-06.01.2008 Dreikönigsaktion 
Mo., 02.01.2008 Jugendschitag mit Betreuung 
05. u. 06.01.2008 Fortbildungskurs – Schi alpin 
So., 06.01.2008 Musikverein Stroheim – Tag der offenen Tür; 

von 8:30 bis 11:30 im Musikheim Stroheim 
So., 06.01.2008 Punschstand der Landjugend 
Do., 10.01.2008 Vorbereitungskurs für werdende Eltern; 19:00-21:00 Uhr;  

jeweils Donnerstag, 8 mal; Anmeldung und Infos unter: 07272/5703 
Sa., 12.01.2008 Ball der Feuerwehr Stroheim 
Sa., 12.01.2008 Eis – Vereinsmeisterschaften 
So., 13.01.2008 Eisstockschiessen – Sparverein Stroheim 
Sa., 19.01.2008 Gschnasfest der Union 
So., 20.01.2008 Ersatztermin – Eisstockschiessen – Sparverein Stroheim 
So., 20.01.2008 Punschstand – Schi alpin 
Do., 24.01.2008 Babymassage – geeignet für Babys von 0-8 Monaten im ElKiZ Eferding; 

15:00-17:00 Uhr, 4 mal; Anmeldung und Infos unter: 07272/5703 
26./27.01.2008 2 Tagesschifahrt der Landjugend 
26./27.01.2008 Union-Schiausflug 
So., 27.01.2008 Jahreshauptversammlung des Musikvereines; im GH Thaler 
Mi., 30.01.2008 Gesunde Gemeinde – Workshop;  

um 19:30 Uhr im Untergeschoß des Kindergartengebäudes 
Februar 2008 

Sa., 02.02.2008 Maria Lichtmess – Frühmesse mit Kerzensegnung 
Sa., 02.02.2008 Sie-Mandl-Ball des Musikvereines 
So., 03.02.2008 Faßdaubenrennen der Landjugend; am Mayrhoferberg 
Mi., 06.02.2008 Aschermittwoch – Beginn der Fastenzeit 
So., 10.02.2008 Ortsmeisterschaft – Schi alpin; am Mayrhoferberg 
Do., 14.02.2008 KBW/Gesunde Gemeinde Stroheim – Vortrag von Fr. Langerhorst über 

„Jahreslauf der Mischkultur im Gemüsebau“; 19:30 Uhr in der VS Stroheim
Fr., 15.02.2008 Nachtwanderung Schi alpin + Langlauf; GH Prucha 
Sa., 16.02.2008 Jahreshauptversammlung der Imker; im GH Thaler 
Sa., 16.02.2008 Jahreshauptversammlung der FF Stroheim; im GH Meyrhuber 
So., 17.02.2008 Gesunde Gemeinde – Familienlanglauftag 
21.-23.02.2008 Kinderschikurs am Hochficht 
22.-24.02.2008 3-Tagesschifahrt – Stammtisch Prucha 
 

Sonn- und Feiertagsdienst 
Ärzte & Tierärzte 

 

Zeitraum Diensthabender Arzt ... Tierarzt 
1. Jänner 2008 Dr. Sardest Nesihe Mag. Günter Palmetzhofer 

5./6. Jänner 2008 Dr. Heinz Schödl Dr. Ernst Ozlberger 
12./13. Jänner 2008 Dr. Herbert Gruber Mag. Siegfried Arthofer 
19./20. Jänner 2008 Dr. Sardest Nesihe Mag. Andrea Leutgöb-Ozlberger 
26./27. Jänner 2008 Dr. Engelbert Kaltseis Mag. Josef Aigner 
2./3. Februar 2008 Dr. Sardest Nesihe Mag. Günter Palmetzhofer 
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9./10. Februar 2008 Dr. Heinz Schödl Dr. Ernst Ozlberger 
16./17. Februar 2008 Dr. Herbert Gruber Mag. Siegfried Arthofer 
23./24. Februar 2008 Dr. Engelbert Kaltseis Mag. Andrea Leutgöb-Ozlberger 

 

Telefonnummern 

 Arzt Tierarzt 
 Dr. Gruber   07272/63 29 Mag. Aigner 07274/86 95 
 Dr. Kaltseis   07272/64 00 Mag. Arthofer 07273/67 11 
 Dr. Nesihe   07272/43 15 Mag. Leutgöb-Ozlberger  07272/22 94 
 Dr. Schödl   07272/23 36 Dr. Ozlberger  07272/43 61 
    Mag. Palmetzhofer 07273/63 43 
 
 
Neue Ministrantenleitung 

in Stroheim 
 
Da ich seit Oktober 2007 die Ministrantenlei-
tung übernommen habe, möchte ich mich kurz 
vorstellen: 
 
Ich heiße Birgit Mitter und 
wohne  mit   meinem  Mann 
Klaus in Kobling.  
Gemeinsam  haben  wir eine 
3-jährige   Tochter   namens 
Christiane.  Ich  bin gelernte 
Einzelhandelskauffrau   und 
derzeit Hausfrau und Mutter. 
Herr Helmut Außerwöger ersuchte mich, die 
Ministrantenleitung in Stroheim zu überneh-
men und in der Pfarre mitzuwirken. 
Da ich gebürtige Schlüßlbergerin bin und 
früher dort Ministrantenleiterin war, habe ich 
schon Vorkenntnisse und Erfahrung mit der 
Zusammenarbeit mit Kindern bzw. Jugendli-
chen. Da ich früher auch selbst 7 Jahre fleißi-
ge Ministrantin in Grieskirchen und Schlüßl-
berg mit Leib und Seele war, nahm ich diesen 
besonderen Dienst gerne an, obwohl ich auch 
wusste, dass dies viel Zeit für mich und meine 
Familie in Anspruch nehmen wird. 
Ich freue mich sehr, in der Pfarre Stroheim 
mitwirken zu können und hoffe, dass ich 
meine Ideen sorgfältig umsetzen kann und 
„frischen Wind“ in die Ministrantengruppe 
miteinbringen kann. 
Einen besonderen Dank möchte ich an Herrn 
Außerwöger aussprechen. Dank ihm habe ich 
wieder Gelegenheit, mit Kindern und Jugend-
lichen zusammen zu sein und neue liebe 
Menschen kennen zu lernen. Danke! 
Da ich erst seit Oktober in der Pfarre tätig 
bin, darf ich mit großer Freude berichten, 

dass wir in so kurzer Zeit schon einige Ideen 
von mir erfolgreich umsetzen konnten und 
schön langsam ein neues „Leben“ in die MI-
NI-Gruppe kommt. 
 
Dazu gehören: 
• der monatliche Ministrantenbrief 
• die Ministrantenhitparade (Ministranten 

kleben nach jedem Ministrieren einen 
Klebepunkt zum jeweiligen Namen) 

• Ministrantenausweise 
• Jugend-Treff 
 
Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit 
der Pfarrgemeinde und wünsche allen Minist-
ranten viel Freude am Ministrieren und viele 
lustige gemeinsame Gruppenstunden! 
 

Birgit Mitter 
 
 

Meditationsabende 
 

Zur Ruhe kommen – seinen inneren Frieden 
finden – Kräfte für den Alltag tanken! 

 
Einmal im Monat laden wir interessierte 

rauen zu einem Meditationsabend ein. F
 

Jeweils Dienstag von 20:00 bis 21:15 Uhr 
 

Termine: 12.02.2008 und 04.03.2008 
Leitung: Lydia Neunhäuserer, Zell/Pram 
Kosten: Freiwillige Spende 

rt:O  Bildungs- und Erholungshaus  
 Bad Dachsberg, Weinberg 14, 

4731 Prambachkirchen  
 

Keine Anmeldung erforderlich! 
Infos unter der Telefonnr. 0732/7610-3442 
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Das Rote Kreuz informiert: 
 

 Mehr Lebensqualität dank Rufhilfe 
 

Eferding: Solange wie möglich in den eigenen 
vier Wänden wohnen. Selbstständig sein und 
seinem Umfeld so wenig wie möglich zur Last 
fallen. Wünsche wie diese haben viele Men-
schen. Genau in diesen Fällen hat sich das 
Notrufsystem des OÖ Roten Kreuzes be-
währt.  
 

Die Rufhilfe ist ein Notrufsystem für den 
Wohnbereich, das es den Teilnehmern er-
möglicht, im Bedarfsfall (z.B. bei einem 
Sturz), nur durch Betätigung eines Alarm-
knopfes, Hilfe über die Rettungsleitzentrale 
des OÖ Roten Kreuzes anzufordern. Ein 
einfacher Druck auf den Alarmknopf, der wie 
eine Armbanduhr oder eine Halskette getra-

gen werden kann, reicht aus, um den Notruf 
auszulösen. 
 

 Betreutes Reisen – Reisekatalog 2008 
 

Das Rote Kreuz bietet gemeinsam mit dem 
Partner „Reisewelt“ eine Kombination aus 
attraktiven Urlaubszielen und unkomplizier-
ter, kompetenter Betreuung an. Für das Jahr 
2008 stehen wieder 29 attraktive Reisen in die 
schönsten Gegenden Österreichs und Euro-
pas zur Auswahl. 
 

Den Reisekatalog 2008 können Sie ab De-
zember 2007 beim Roten Kreuz Eferding 
anfordern. 
 
Mehr über das Angebot der Rufhilfe bzw. 
nähere Informationen zum Betreuten Rei-
sen, erhalten Sie unter: 
Telefonnr. 07272/2400-00 bzw.  
E-Mail: ef-office@o.roteskreuz.at

 
 

Der SCHULBUS ist eine ÖFFENTLICHE LINIE! 
JEDER kann mit unserem Linienbus mitfahren! 

 
Mit Schulbeginn wurde der Regionalverkehr im Bezirk Eferding auf neue Beine gestellt. 
Der Linienfahrplan wurde mit dem Lilo- und dem Postbus-Fahrplan abgestimmt. Die neue Halte-
stelle in der Karl-Schachinger-Straße (HALI) ermöglicht eine Umsteigmöglichkeit zur LILO.   
Ebenfalls kann man dort auch zum Postbus umsteigen, der dann nach Wels fährt. 
 

Das regionale Verkehrskonzept wurde vom Raumplanungsbüro Rettensteiner gemeinsam mit den 
12 Gemeinden des Bezirks und der Verkehrskoordinierung des Landes Oberösterreich seit dem 
Jahr 2003 entwickelt. 
Seit 10. September 2007 fahren nun unsere Busse nach neuem Fahrplan. Im Großen und Ganzen 
ist vieles gleich geblieben, bis auf das, dass nun auch in der Früh (8:15 Uhr) und am Abend     
(18:10 Uhr) ein Bus von Eferding nach Stroheim fährt (Näheres siehe Fahrplan). 
 

Die Strecke der Linie verläuft jetzt „neu“ über Seebach – Hinzenbach Efko – Anton-Glas-Straße 
– Polsenz – Karl-Schachinger-Straße nach Eferding und retour. Darum mussten zusätzlich im 
Gemeindegebiet Hinzenbach auf den gegenüberliegenden Seiten Haltestellen errichtet werden. Die 
großen Busse sind nun mit Leuchtbalken ausgestattet worden, die die jeweiligen Fahrtrichtun-
gen anzeigen. 
 

Da nun die Haltestellen fertig gestellt worden sind, möchten wir darauf 
aufmerksam machen, dass diese Linie von Montag bis Freitag (außer an 
Feiertagen) in Betrieb ist. 
Der so genannter „Schülerbus“ wurde immer nur als solcher gesehen. 
Vielen „Nichtschülern“ war bisher nicht bewusst, dass man mitfahren 
kann. 
 

Die neuen Haltestellen wurden von den jeweiligen Gemeinden (Stroheim, Hinzenbach und Efer-
ding) finanziert, damit die regionale Struktur einen weiteren Aufschwung erhält. 
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Unsere Busfahrer sind bemüht, die Zeiten am Fahrplan einzuhalten und somit einen reibungslosen 
Ablauf zu gewähren. 
 

Unser Fahrplan ist auch unter www.ooevv.at zu finden. 
 

Wir hoffen, Sie bald in unseren Bus begrüßen zu dürfen! 
Das Team der Firma Hehenberger aus Stroheim 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


